
bíitVom 24km December 1737.

bketmden verkauft werden, und ist hierzu Termin auf Freytag den rrten Febr. nächsikLnftig
d stimmt worden; welches zu dem Ende hierdurch bekannt gemacht «ttd, daß Käufer so.
wohl, als auch dieieutgen, welche edenwohl rechtmäßige Forderungen an diesem Hause und
Garten zu haben vermeynen, sich besagten Tages des Morgens um 9 Uhr vor hiesigem
einst n den, bieten und Theils ihre Ansprüche bezlaudlgen, darauf aber des Zuschlags und Theils
rechtlichen Erkänntntß gebürtigen können. Völkershausen den 7. Dec. 1737. GieeUr.

M) Auf dre vom Adelich von Dalwigschen Gericht zum Hof anhero erlassene Requisition, sollen
nackssolaende dem Greben Johann Martin Landau zu ElmShazen zugehörige und dem hresi«
aeuSckuz-Juden Calmen Heinemann verschriebene in htesigcr Stadt-Termmey gelegne
Erb Grundstücke, als: l) Ein Ack. in der Grund, an David Nell; r) l^Ack. 6 Rut. am
Medensteiner Mühlenweae, an Friedrich Opfermann; z) 4 Ack. auf der Frtzlar Höhe, an
Johannes Koch; 4) \ Ack. auf der Hofestätt, an Johannes Kleppen ; 5) f S Ack. im Stadt,

 selbe durch den Riederpfad, an Johannes Koch; 6) Ack. 8 /^^^^rfer Mühlen«
w ae, an Johannes Keim gelegen, an den Meistbietenden von Gerichtswegen verkauft wer«

den, und ist darzu Termin auf Freytag den izten Februar k. I. bestimt; Kauflustige könne«
sich besagten Tages Morgens Y Uhr auf hiesigem Stadtgerichte erfinden, biettu uud «ach
Befinden des Zuschlags gewärtigen. Niedenstein den 8ten December 1737.

 ^ ? Stabt - Schultheis sinnt Bürgermeister und rvalh hrerselbft.

8. P. vietcr. Z. D. Tärug, zeit. Bürgermeister.

M Nachdem zufolge Fürstlichen Regierungsbefehls, die der Wittib des verstorbenen^Staht.Schul? Kellners und deren Kinder zuständige zu Waldcappell gelegene Behausung, nebst Z Ack.

0'Rut aroßen, auf der sogenannten Gänse-Wiese alldort gelegenen Garten, vochmahlen
Meistbietend gegen baare Zahlüng versteigert werden sollen; AIS mögen dieientgen, welche
bevde Grundstücke zusammen oder eine- derselben, zu erstehen gedenken, Donnerstag
-iten ^br. künfttzen wahres von 9 bis irUhr Vormittags, auf dem Rathhause zu Waw-
?wv-ll erscheinen, ihr Grbott thun, und nach Befinden des ohvwiederrufltchen Zuschlags
/-m^tiaen Bischhausen am loten December 1787. wtlckens. Von Commtss. wegen.

^^Ausgeklagter Schulden halber, womit Johann Adam Prieor und Anne Catharine, deff'm
^Ehefrau tu Dorla/ der Fürst!. Universität Marburg verhaftet find, sollen nachfolgende den
W!n«n7u^ Special. Hypothec verschriebene Hufen und Erb.Güther«,

Eine Düse die dem Hohen Samt« Hospital Merxhausen Lehn. und Zmß, dem Stift
aber tthndbar ist, dazu nachfolgende Ländereyen gehören: wiesen, rj Acker 7 Rut.

M Li-b-lw^, zwischen Adam St-inm-z und der Gemeind- Trift; Ack. -Rut.

zwischen der Emse und der Wehrenschen Ganseweide. Landerey im Stock.
d- i?Ack l-z Rui. unter derStraße, zwischen der Straße und Joh. Henrich Geiser;

,' Ack Rut in den Hasen. Aeckern, zwischen Adam Damm und Martin Hagedorn;
25* Rut in der Stiefmutter, zwischen Johanne- Damm und Cynacus Hucke; -Ack.

 !'^.?'a,^dmarüuen Aeckern, zwischen Johannes Wagen« undAdamDamm; lAck. uRut.
^?K^Tri?scha-nannt . zwischen Christen Ellenberg zu beyden Seiten; lAck. 17 Rur,

 obersten Kaute -Aeckern, zwischen AvamDamm und dem Anwander; l^Ack l-Rut.
«ul Ersten Kaute- A-ckern, zwischen Adam Damm und Cyriakus Hacke. Im Müh-

 anf den unterstm Aame lsd)en 3# *. George Tülger und Johannes Mo«

^aue? 2^ Ack. ür Rat ^t-r dem Anretn. zwischen Johannes Wagner und der Landstraße;
 K bet weiss-Acker, zwischen Adam Damm zu beyden werten; l Ack. 12 Rut.
^'Ack. {h VJifsrb rw'schen Jobannes Damm zu beyden Setten; i? Ack. 5! Rnt.
 stö r auf das Weiden. Tr esch . zw^chen^^ ¿ ^n'Stein Aeckern,
Kf'ÄlI Steinmc*. Im we ssenborner 8eld. l| Ack 4 Rut. htntre

 jwifibeu ©am « «•' 3 * ^'d dem Tön^es Garten; ; Ack. rj Rut. auf

 L säC".* »¿itr-r*'*"' tu:


